
AnMgâkM 
sur die Erzdiöeese Freiburg. 

%ro. 12. Mittwoch den 28. Mai 1875. 

Die Pastoralconfcrenzen pro 1873 betr. 

Nro. 4277. Wir bestimmen hiemit fur die diesjährigen Pastoralconferenzcn folgendes Thema: 

Besteht zur Zeit eine Gefahr oder die Absicht der Entchristlichung des weiblichen Geschlechtes? 

In welchen Thatsachen tritt dieses zum Vorschein und welche seelsorgerlichen Maßregeln können dagegen ergriffen werden? 

Da von der Confcrenzaufgabe des vorigen Jahres (vgl. Auz. Bl. vom 16. März v. I. Nro. 7) von vielen Bearbeitern 

nur Ein Theil oder das Ganze cursorisch behandelt wurde, so gestatten wir für dieses Jahr zur Auswahl deren Wiedcrbearbei- 

tung, bezw. deren Ergänzung oder Ausführung der nicht bearbeiteten Theile. 

Freiburg den 21. Mai 1873. 

Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 

Die Anlage von Kapitalien der kathol. Pfarr- und Kaplaneipfründen, sowie der kirchlichen OrtS- 

stiftungen in badischen Staatspapieren betr. 

Nro. 9432. Die katholischen Stiftungskommissionen und Pfrllndnießer katholischer Pfarr- und Caplaneipfründen werden 

unter Hinweisung auf die Bekanntmachungen Großh. Finanzministeriums vom 27. und 28. Dezember v. I. und vom 26. 

Februar l. I. (Staatsanzeiger für 1873 Nro. 1 und VIII) beauftragt, sich aus den betr. Ziehungslisten darüber zu verlässigen, 

ob von den in ihrer Verwaltung bcftndlichen badischen Staatsobligationen zur Heimzahlung gekündigt sind, 

um in diesem Falle die rechtzeitige Einlösung derselben zu veranlassen. 

Wir bemerken dabei, daß bei etwa beabsichtigten Einlagen in die katholische Pfarrpsründekasse dahier die gekündig- 

ten Staatsobligationen an Zahluugsstatt verwendet werden können, zu welchem Zwecke die zugehörigen Talons und säpimtliche 

noch nicht verfallene Coupons anzuschließen sind. 

Wegen Versendung von eingeschriebenen Staatspapieren verweisen wir auf § 5 unserer Bekanntmachung 

vom 24. Juli 1868 Nro. 13,030 Anzeigeblatt Nro. 13. 

Karlsruhe den 14. Mai 1873. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Schaiblc. Danner. 

• t 
Die Zahlung der Postbcstellgebühren betr. 

Nro. 9232. An sämmtliche kath. Stiftungskommissionen: 

Veranlaßt durch eine Anzeige der Pfarrpsründekasse, daß von den Stiftungscommissionen und Rechnern bei Absendung von 

Geldpaketcn und Postanweisungen in vielen Fällen die Berichtigung der Bestellgebühr unterlassen wurde, bringen wir hiemit 

die Beachtung unserer Verfügung von 27. März v. I. Nr. 7199 (Erzbisjhöfl. Anzeigeblati Nro. 9 vom 17. April 18 «2 Seite 

34) mit dem Bemerken in Erinnerung, daß auf den Begleitscheinen zu Den Gcldpaketen und andern Fahrpoststückcn jeweils der 

Zusatz „frei einschließlich der Bestellgebühr" beizufügen ist. 4# 

Karlsruhe den 16. Mai 1873. ,, 

' 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
S ch a i b l e. Feederle. 
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Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

Bubenbach, Decanats Villingen, mit einem Einkommen von 800 fl. 

Allensbach, Decanats Konstanz, Caplaneibcncficium (wiederholt) mit einem Einkommen von beiläufig 750 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 

Hoheit den Großhcrzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerhöchstdessclben innerhalb 

sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

Pfründebesetzungen. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsvcrwcser haben die Pfarrcuratie Zimmern, Decanats 

Hechingen, dem seitherigen dortigen Curatievcrweser Eugen Jung verliehen und ist derselbe den 23. April investirt worden. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Marlen, Decanats Lahr, prä- 

sentirten bisherigen Religionslehrer Landolin Kiefer am Gymnasium in Karlsruhe wurde den 24. April l. I. die canonische 

Institution ertheilt. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Strümpfelbronn, Decanats 

Mosbach, dem seitherigen Pfarrverweser Josef Diefenbach in Brctzingen verliehen und ist derselbe den 28. April l. I. 

investirt worden. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Scherzingcn, Decanats Breisach, 

designirtcn bisherigen Pfarrverweser Josef Kilspcrger dortselbst wurde den 1. Mai d. I. die canonische Institution ertheilt. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigstc Herr Erzbisthumsverweser haben das Hofcaplancibcncficium in Haigcrloch 

dem seitherigen dortigen Caplaneiverwescr Wilhelm Tens! verliehen und ist derselbe den 4. Mai investirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigstc Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Biberach, Decanats Offenburg, 

dem bisherigen Klosterpfarrcr Valentin Vivell in Offcnburg verliehen nud ist derselbe den 12. Mai dort investirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Hausen, Decanats Hechingen, 

dem bisherigen Pfarrverweser Wendelin Bieg er in Stcinhilben verliehen und ist derselbe den 15. Mai dort investirt worden - 

Anweisung der Pfarrverweser und Vicare. 

Den 3. April: Franz Taver Hauenstein, Pfarrverweser in Marlen i. g. E. nach Appenweier. 

Den 12. April: Rudolf Engcsscr, Pfarrverweser in Oberhausen i. g. E. nach Sandhaufen. 

Den 17. April: Sebald Droll, Pfarrverweser in Bibcrach i. a. E. nach Wyhl. 

Karl Welte, Bicar in Appenweier i. g. E. nach Kleinlaufenburg. 

Den 1. Mai: Julius Serbe rief), Bicar in Limbach i. g. E. nach Karlsruhe. 

Den 6. Mai: Karl Stenrer, Bicar in Unteribach i. g. E. nach St. Trudpert. 

Den 8. Mai: Karl Bicchelcr, Pfarrverweser in Pfaffenweiler i. g. E- nach Kappel a. Rh. 

Theodor Metzger, Pfarrverweser in Kappel, Decanats Stühlingcn, i. g. E. nach Zell a. A. 

Karl Schlee, Bicar in Mannheim als Bcucficiumsverweser nach Uebcrlingen. 
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Den Id. Mai: Josef Hoch, Vicar in Bcuggen i. g. E. nach Prinzbach. 

Adalbert Behringer, Pfarrverweser in Kappelwindeck i. g. E. nach Emmingen ab Egg. 

Jonas Dicterle, Vicar in Pcicrsthal i. g. E. an die untere Stadtpfarrci in Mannheim. 

Den 21. Mai: Melchior Schwarz, Vicar in Neuhausen i. g. E. nach Limbach. 

Ferdinand Meyer, Vicar in Odcnheim i. g. E. nach Nendorf. 

Balduin Wcrr, Vicar in Nendorf i. g. E. nach Odenheim. 

Franz Pfeiffer, Vicar in Rastatt i. g. E. nach Osterburken. 

Leopold Keim, Vicar in Osterburken i. g. E. nach Forst. 

Wilhelm Knäbcl. Vicar in Forst i. g. E- nach Rastatt. 

Julius Englcrt, Vicar in Michclbach i. g. E. nach Haßmcrsheim. 

Meßner- und Organistendienst-Besetzungen. 

Als Meßner und Organisten wurden bestätigt: 
Den 6. Febr. Hanptlehrcr Fallmann als Organist, Landwirth Wilhelm Zuber als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche 

in Unzhursl. 

Schneider Bartholomäus Dreher als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Beuern, Decanats Linzgau. 

Haupllchrer Christian Eitel als Organist an der Filialkirche in Edingen, Pfarrei Ncckarhausen. 

Hanptlehrcr Josef Pförtner als Organist an der Filialkirche in Schillingstadt, Pfarrei Berolzheim. 

Hauptlehrer Johann Kießer als Organist an der Pfarrkichc in Külshcim. 

Den 20. März: Bürger und Zimmermann Josef Umhcy als Mcßer an der Pfarrkirche in Schwetzingen. 

Bürger und Weber Anton Düpner als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Neusatz. 

Hanptlehrcr Adam Lang als Organist an der Pfarrkirche in Hainstadt. 

Mnsiklchrcr Eugen Gagcur als Organist an der Pfarrkirche in Ettlingen. 

Blechner Josef Wisser als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Untcrglotterthal. 

Ludwig Gorcth als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Stetten a. k. M. 

Den 13. Febr.: 

Den 20. Febr.: 

Den 27. Febr.: 

Den 17. April: 

Den 9. Mai: 

Fromme Stiftungen. 
Zur Stiftungspflege in Harthausen 75 fl. von den Erben 

des Landwirths Johann Georg Mauz zu einem Jahrtagc. 

Ebendahin 50 fl. von Hirschwirth Angustin Werm zu einer 

hl. Messe. 
Für die Stadtkapelle in Waldkirch 2000 Frcs. von der zu 

St. Germain in Paris f Theresia Tröscher. 

Zum Kirchenfond in Schönan i. W. 200 fl. von f Theresia, 

geb. Kunzelmann, Ehefrau des f Joseph Georg Böhler von 

Stutz zu einem Scclenamt. 

Zur Heiligenpflege in Hechingcn 75 fl. von f Oberförster 

Anton Gfrörer und feiner Ehefrau Agathe, geb. Gleichauf, zu 

einem Seelenamt. 

Von Jungfrau Magdalena Klingler ans Sigmaringcn 60 fl. 

zur Kapelle auf Nazareth zur Abhaltung einer Jahrtagsmcsse 

für sich und ihre Eltern und zur Verthcilnng des Zinscnrcstes 

unter die Waisenkinder. 

Zur Heiligcnpflege in Gruol 75 fl. zur Abhaltung eines 

Jahrtags für die ff Kunigunde Pfister, geb. Flaitz, und deren 

Ehemann. 

Zur Heiligenpflcge in Mindersdorf 50 fl. von Anna Brod- 

mann, geb. Freitag, zu einer hl. Messe für ihren f Ehemann 

Karl Brodmann. 

Zur Heiligenpflegc in Stetten bei Haigerloch 75 fl. von 

Ludowica Pfeffer, geb. Henlc, zu einem Scelenamt für ihren t 

Ehemann Isidor Pfeffer und nach dem Ableben der Stifterin 

auch für diese. 

Zur Heiligenpflege Heiligenzimmern 100 fl. von Barbara 

geb. Bälser zu einer Jahrtagsmesse für ihren f Ehemann Anton 

Schcllhammer und zur Vcrtheilung von Brodalmosen. 

Zum Kapellenfond in Langenordnach von Balthasar Meyer 

und dessen Ehefrau 220 fl. zur Abhaltung einer Prozession in der 

Bittwoche sammt Lesung einer hl. Messe und 185 fl. zu einer 

Jahrtagsmcsse für den Stifter und seine Angehörigen. 

Beiträge zum Bonifaciusverein 

vom 1. März bis mit 30. April 187 3. 

Stadt Freiburg: Durch Seine Bischöflichen Gnaden 

den hochwürdigsten Herrn Erzbisthumsverweser Dr. Lothar v. 

Kübel Legat des f Herrn Pfarrers Josef Stebel in Liel nach 

Abzug von 25 fl. AcciS 475 fl.; Bonifaciusverein der Mün- 

sterpfarrei Beitrag pro Februar und Mär; 100 fl. ; Fräulein 

Schaubinger 5 fl. ; St. Martinspfarrei, durch Hrn. Cooperator 

Dold 27 fl. 39 kr.; durch Hrn. Cooperator Nörber 13 fl. 

13 kr. ; Hr. Domcapitular Schmidt 2 fl. 20 fr. ; F N (durch 

die Red. d. Kirchenbl.) 1 fl. ; durch Hrn. Cooperator Nörber 

1 fl. 45 kr. 

Dec. Breisach: Hartheim, Geschwister Theres und Rosa 

Ritzenthaler 4 fl. 12 kr. ; Ebnet, Bonifaciusverein 7 fl. 10 kr.; 

Gündlingen 30 fl. 
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Dcc. Bruchsal: Helmsheim 6 fl. 6 kr.; Heidelsheim 

16 fl. 37 kr.; Karlsdorf 4 fl. 6 kr.; Bretten 11 fl. 40 kr.; 

Bruchsal, St. Peter 22 fl.; St. Paul 17 fl. 20 kr.; Büchig 

5 fl. 12 kr.; — sämmtlich pro 1872. 

Dec. Buchen: Erfeld, Bouisaciusverein pro I. Halb- 

jahr 1873 — 12 fl. 3 kr. ; Dörlcsberg 16 fl. ; Rosenberg 

13 fl. ; Osterburken 8 fl. ; Götzingcn 4 fl. 42 kr. ; Windisch- 

buch 3 fl. 28 kr., Reicholzhcim 4 fl. 12 kr.; Buchen 15 fl. 

Dec. Ettlingen: Karlsruhe, W A 50 fl. 

Dec. Geisingen: Durch die Red. d. Kbl. von Gut- 

madingen 2 fl.; Geisingen 7 fl. 20 kr. 

Dec. Gernsbach: Niederbühl 6 fl. 

Dec. Heidelberg: Mannheim, durch Hrn. Caplan Nör- 

ber 12 fl. 40 kr. ; Nußloch, Bonifacinsvcrein 18 fl. 

Dec. Lahr: Weiler, durch Hrn. Pfr. Martin Herr pro 

1872 — 1 fl. 30 kr. 

Dec. Lauda: Gerlachsheim 1 fl. 42 kr.; Distelhausen 

3 ß. 6 k. 

Dec. Linzgau: durch die Red. d. Kbl. von: Dcggen- 

hausen und Lellwangen 3 fl. 42 kr. 

Dec. Neuenburg: Steinenstadt 2 fl. 20 kr. 

Dec. Osfenburg: Gengenbach, durch Hrn. Caplan 

Buisson 3 fl. 

Dec. Ottersweier: Neuweier 3 fl. 36 kr.; Ulm 

bei L. 2 fl. (d. d. Red. d. Kbl.) ; Steinbach 8 fl. 

Dec. St. Leon: Rauenberg 5 fl. 

Dec. Stockach: Stockach, durch Hrn. Vicar Schuler 

23 fl. 48 kr.; Raithaslach (d. d. Red. d. Kbl.) 3 fl. 

Dec. Stühlingen: Birkendorf 2 fl. 12 kr.; Kappel, 

Karolina Brnggcr led. 2 fl. 30 kr. 

Dec. V i l l i n g e n : Neustadt 8 fl. 21 kr.; Unadingen 2 fl.; 

Billingen, durch Hrn. Caplv. Katzenmaier 17 fl. 32 kr. 

Dec. Walldürn: Durch die Red. d. Kbl. von Scckach 

4 fl. 52 kr.; Zimmern 10 fl. 39 kr.; Scckach, Hrn. Pfr. 

Mcrkert 1 fl. 

Dec. Wein he im : Waldhof 1 fl. 6 kr.; Hemsbach 5 fl. 

Dec. Hechingen: Durch d. Red. d. Kbl. von: Bisin- 

gen 4 fl.; Großclfingen 5 fl. ; Stein 10 fl.; Sickingen, Max 

Hurth 2 fl.; Gausclfingen, durch Hrn. Geistlich. Rath Geisel- 

hart in Sigmaringen, 24 kr. 

Dec. Haigerloch: Durch die Red. d. Kbl. von: Hart, 

Nachtrag 30 kr.; Zimmern, Nachtrag 12 kr.; Betra 8 fl; 

N. N. 18 kr. ; Haigcrloch, durch Herrn G. R. Geisclhart in 

Sigmaringen, 4 fl. ; Betra (durch den Hrn. Dccan Schnell 

in Haigerloch) 25 fl. 

Dec. S i g m a r i n g e n : Durch Hrn. G. R. Geiselhart 
in Sigmaringen von: Sigmaringen, durch Marie Lenze 19 fl. 

55 kr. ; Wittwe Gayer 6 fl. 12 kr. ; Frau Stähle 70 fl. 21 kr.; 

N. N. 2 fl. 6 kr. ; durch Frau N. 2 fl. 10 kr. ; aus dem 

Landesspital 4 fl. 12 kr. ; durch Anna Klingler 8 fl.; Mag- 

dalena Klingler 15 fl. 45 kr. ; N. N. 1 fl. ; Sigmaringen 9 kr.; 

Oberschmcien 10 fl. 15 kr. ; Unterschmeien 3 fl. 24 kr. ; 

Klostcrwald, Pfarrei 3 fl. 

Dec. Beringen: Harthauscn, durch Hrn. Decan von 

Ow 10 fl.; Steinhilbcn, durch Hrn. Pfw. W. Bicger 18 fl., 

45 kr. ; Gammertingen, Frl. Bleßing (durch Hrn. G. R. Gei- 

sclhart in Sigmaringen) 1 fl. 10 kr. 

II. Verzeichn iß der Schenkungen und Vermächtnisse des I. Halbjahrs 1872. 

1. In den Heiligenfond zu Balzfcld: Bon Bürgermeister 
Kaspar Stather und seiner Ehefrau Maria Antonia geb. Deutsch 
zu Horrcuberg zu einem Engclamt zu Ehren unseres Heilandes 
Jesu Christi 100 fl. ; von dem Bürger und Gastwirth Johann 
Reißfelder und seiner Ehefrau Franziska geb. Starkcrt zu Balz- 
fcld zu einem Scelenamt für ihre f Familienangehörigen und 
s. Zt. auch für sie, die Stifter, 75 fl.; dann von einem Un- 
genannten 200 fl. zur Errichtung der 14 Stativnsbilder (Kreuz- 
weg) und endlich von einigen Mitgliedern des III. Ordens ein 
Oelgcmälde, darstellend den heil. Franziskus von Assisi mit 
Goldrahmen i. W. von 37 fl. 

2. In die Pfarrkirche zu Hemsbach: Von ungenannten Per- 
sonen ein weißes Meßgewand i. W. v. 50 fl. und verschiedene 
Cultgegenstände (10) im Gesammtwcrth v. 38 fl.; sohin von der 
Wittwe Hofmann von Hemsbach ein rothes Meßgewand i. W. 
v. 60 fl. und von anderen ungenannten Personen drei kleinere 
Cultgegenstände i. W. v. 16 fl. 

3. In den Kirchcnfond zu Jllmcnsee: Bon Johann Baptist 
Bercnbold in Ruschweiler zu einer hl. Messe für seine f Schwester 
Rosina 50 fl. ; von Sebastian Lang alldort (Ruschweiler) zu 
einer hl. Messe für seine f Ehefrau 50 fl. und von Sebastian 
Rauch in Marienhof zu einem Seelenamt für seinen j- Vater 
Johann Rauch 75 fl. 

4. In den Kaplaneifond zu Seelbach: Von der f Theresia 

Bregenzer zu einem Scelenamt für sich und ihre Schwester 
Maria Anna Fehrenbach geb. Bregenzer 75 fl. 

5. In den Kirchcnfond zu Hcrdwangcn: Von der Mathias 
Voglers Wittwe Franziska geb. Serg in Schwende zu einer 
Seelenmesse für die M. Vogler'sche Familie 50 fl. und von 
der Maria Anna Schmid geb. Keller, z. Zt. in Brcitenchrlen 
wohnhaft, zu einer hl. Messe für die Sebastian Schmid'sche 
Familie 50 fl. 

6. In den Kirchenfond zu Erzingen: Von Joh. Nepomuk 
Stoll zu einem Scelenamt für seine f Eltern 75 fl. ; von 
Bcrthold Schießet ebenfalls zu einem Scelenamt für seine f 
Eltern und von Viktoria Stoll zu einem solchen für sich 75 fl. 

7. In den Kirchenfond zu Rastatt: Von Frau Josepha 
Schüttle geb. Rech zu einem Scelenamt für ihren f Ehemann, 
Saamenhändler Johann Schüttle, 100 fl. ; dann von Fräulein 
Josephine Gaß zu einem Seelenamt für den f geistlichen Rath 
Valentin Gaß 115 fl.; und endlich von Banquier Franz Simon 
Valentin Meyer zu einem Scelenamt für seine f Ehefrau Fran- 
ziska geb. Meyer 150 fl. 

8. In den Kirchenfond zu Vimbuch: Von der Magdalena 
Meier zu einer hl. Messe für sich und ihre Großeltern Blasius 
Jerger und Katharina geb. Seiler 50 fl. 

9. In den Kirchenfond zu Erfeld: Von Johann Lauer zu 
einein Engclamt für sich und seine Ehefrau Barbara 100 fl. 
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10. In den Bruderschaftssond zu Münsterthal: Zn einer 
hl. Messe für Marlin Koch und dessen Ehefrau Maria Anna 
Klauser 50 fl. 

11. In den Kirchcnfond zu Todtmoos: Von der f Viktoria 
Böhler von da zu einer hl. Dicssc für sich, ihre Eltern und 
Geschwister 300 fl.; sohin von Wunibald Karle zu einem 
Scclcnamt 100 fl.; und von Fridolin Maier zu einer heil. 
Messe für seine 7 Ehefrau Rosina geb. Zimmermann 50 fl. 

12. In den Kirchcnfond zu Wintersdors: Von dem Bürger 
und Landwirth Philipp Schaat alldort zu einer hl. Messe für 
seine t Ehefrau und deren ebenfalls 7 Mutter, endlich s. Zt. 
auch für sich 50 fl. 

13. In die Pfarrkirche zu Weier, A. Offenburg: Von den 
chcvorigen barmherzigen Schwestern zu Andernach a. Rh. ein 
schon gebrauchtes, aber noch gutes grünes Meßgewand mit 
Kclchbedcckung und einem Corporate, im beiläufigen Werthe 
von 30 fl. ; und von den chcvorigen barmherzigen Schwestern 
im Thal Ehrenbrcitcnslein bei Coblenz: a. ein schon gebrauch- 
tes, aber noch gutes weißes Meßgewand mit Kelchbedcckung, und 
b. ein rothes, seidenes Meßgewand mit Kclchbedcckung beide 
im ungefähren Werth von 50 fl., dann c. fünf Stück Purifica- 
loricn, vier Stück Palla und eine blaue Stole, zusammen im 
Werth von 8 fl. 

14. In den Kirchcnfond zu Iffezheim: Von den Erben des 
zu Iffezheim 7 Melchior König zu einer hl. Messe für diesen, 
wie auch dessen f Ehefrau Magdalena, geb. Huber, dann für 
den Großvater Nikolaus König 50 fl. 

15. In den Pfarrkirchenfond zu Bruchsal: Vou Graf Fer- 
dinand von Traitteur alldort: a. 2,200 fl. zur Verwendung 
der Zinse für Kultusbcdürfnissc, b. 300 fl. zu einem Scelen- 
amt für den Verstorbenen und seine schon früher verlebten Eltern. 

16. In den Kirchenfond zu Hugstetten: Vou Heinrich, Frhrn. 
von Audlaw zu einem Scclcnamt für die f Freifrau Antonia 
von Roggeubach, geb. von Audlaw 75 fl. und dann wurden ge- 
stiftet zu einer hl. Messe für Anna Wcylaud und de, en El- 
tern und Geschwister 5u fl. 

In die Pfarrkirche zu Hugstetten, gestiftet in den Jahren 
1869—1871 von ungenannten Personen: a) zu neuen Fenstern 
aus der Fabrik Schell in Offenburg 200 fl., b) Beiträge zur 
Malerarbeit 60 fl., c) zu einer neuen Communionbank 30 fl., d) 
zu neuen Stationstafeln 170 fl., e) ein neues Missale rotnanum 
i. W. v. 27 fl., f) zwei neue schwarze Ministrantcnröcke i. W. 
v. 14 fl., g) zwei neue rothe Minislrautenröcke im Werth v. 
15 fl., h) sechs neue Minislrantcnhcmden aus Leinwand mit 
Spitzen im Werthe von 21 fl., i) zwei Altartücher für Scilen- 
altäre à 8 fl. im Gesammtwcrth von 16 fl., k) eine neue Albe 
Mit Fadcnspitzen i. W. 18 fl., 1) Missale defunctoriim, ge- 
bunden 4 fl. 30 kr., m) zur Restauration eines Mcßkelchcs 
18 fl., n) zur Restauration eines 2. Meßkelches 9 fl. 

17. In den Anniversarienfond zu Heidelberg: Von dem 
zu Neudcnau f Referendär Hermann Franz Friedrich Nägele von 
Heidelberg zu drei hl. Messen — je eine für seine beiden El- 
tern und die dritte für sich 150 fl. 

18. In die Pfarrkirche zu Liggeringen: Von einer Person, 
die nicht genannt sein will, vier Blumenstöcke i. W. v. 18 fl. 

19. In den Kirchcnfond zu Grüningen: Vom dem Bür- 
ger Xaver Faller allda zu einer hl. Messe für die Familie Fal- 
ler 50 fl. 

20. In den Kirchcnfond zu Bohlingen: Zu einer hl. Messe 
für Theresia König 50 fl. und dann zu einer solchen für 
Maria Ursula Müller ebenfalls 50 fl. 

21. In den Faller'schen Chvrfond zu Bonndorf von der 
Wittwe des Leopold Flügel alldort zu einer hl. Messe für 
ihren sel. Ehemann und seiner Zeit auch für sie 50 fl. 

22. In den Kirchenfond zu Welschingen: Bon der f Cä- 

zilia Leiber geb. Eisele zu zwei hl. Messen für sich und ihren 
fl Ehemann Wcndclin Leiber 100 fl. 

23. In den Kirchenfond zu Altdorf, A. Eltenheim: Von 
den Erben des fl Joseph Koos alldort zu einer hl. Messe (schon 
1863 gestiftet) 50 fl. 

24. In den Faller'schen Chorfond zu Bonndorf: Bon 
dem fl Bürger Conrad Werner zu einer hl. Messe für sich und 
seine fl Ehefrau Libcrata, geb. Hollingcr 50 fl. 

25. In den Kirchcnfond zu Steißlingen: von Eduard 
Mailes Wittwe in Wiechs zu einer hl. Messe für ihren sel. 
Ehemann und s. Zt. für sich 50 fl. 

26. In die Pfarrkirche zu Ricdcrwasser: Von ungenann- 
ten Parochiancn: a) eine Ewiglicht-Quaste i. W. v. 1 fl. 51 kr., 
b) eine weiße Casula i. W. v. 40 fl», c) Blumen und Kränze 
i. W. v. 36 fl. 15 kr., d) eine weiße Fahne i. W. v. 52 fl., 
e) zwei Engel i. W. v. 16 fl. 51 kr, t) ein Christkind t. W. 
n. 56 fl., g) ein Tisch zum Maialtar i. W v. 5 fl. 

27. In den Kirchcnfond zu Hepbach: von den Erben des 
im Felde fl Soldaten Joseph Bettling von da zu einer hl. 
Sühne 50 ß. _ . 

28. In den Kirchenfond zu Hubertshofcn: Von der Maria 
Tritschlcr zu einer hl. Messe für den fl Anton Tritschler und 
dessen Ehefrau 50 fl., desgleichen zu einer hl. Messe für den 
fl Michael Winterhalter und dessen Wittwe Maria, geb. Dohrcr 
50 fl. durch letztere gestiftet, dann vou Sophia Bombcitcr zu 
einer hl. Messe für den fl Mathias Bombeiter und dessen 
Wittwe Maria, geb. Ratzer, dann auch für Sophia Bom- 
bciter nach ihrem Tode 50 fl. 

29. In den Kirchenfond zu Sasbach, A. Breisach: von 
der Wittwe des fl Engelwirths Joseph Ebercnz zu einer hl. 
Messe für diesen 50 fl. und von dem Bürger Blasius Fischer, 
Nachzahlung zu schon früher gestifteten 50 fl. — 25 fl. damit 
statt einer hl. Messe ein Seelcnamt für dessen Schwägerin 
Maria Anna Langenbacher gehalten werde. 

30. In den Heiligenfond zu Ortenberg: Von der Lukas 
Jörgers Wittwe vou da zu einem Scelenamt für den Lukas 
Jörger und dessen Wittwe 76 fl. 

31. In den Kirchenfond zu Odcnheim: Von Philipp Jo- 
seph Scheurings Erben von dort zu einem Seelcnamt für ihre 
fl Schwester Margaretha Scheuring 75 fl. ; sohin von der 
Wittwe des fl Hauptlehrcrs Friedrich Etzkorn von da, Sabine 
geb. Hodckcr, zu einem Scelenamt für ihren sel. Ehemann und 
für sich 75 fl.; dann von der Wittwe des fl Martin Zimmer- 
man, Albine geb Heller, zu einem Seelenamt für diesen und 
s. Zt. für sich 75 fl., endlich von Landwirth Hieronymus Ham- 
mer zu einem Seelcnamt für seine fl Ehefrau Sabine, geb. 
Hörner 75 fl. 

32. In den Pfarrkirchenfond zu Baden-Baden: Von dem 
fl Decan und Pfarrer Großholz zu einer hl. Messe für den 
Stifter 300 fl. und weitere 1000 fl. zur Hebung des Kirchcn- 
gcsangcs in der Art, daß den Sängern und Sängerinen 
die Zinse zu Theil werden, sohin von Private Joseph Lerch zu 
einer hl. Messe 75 fl. und von Joseph Kapplcr Wittwe 7t) fl. 
zu einer solchen. Ferner von E. Dupressoir Geschenk zum Zweck 
der Kirchenrestauralion 1500 fl., von Gastwirth Schlunds 
Wittwe, ein Stationsbild — Oclgemälde mit Rahme i. W. v. 
250 fl. und von fl Decan Großholz ein Altartuch i. W. v. 
150 fl., und ein Chorrock i. W. v. 2 fl. Endlich von den 
Geschwistern Zerr ein gestickter Teppich vor den Marienaltar 
i. W. v. 12 fl., von Vicar Osler fünf Ellen Tüll zu Sticke- 
reien für einen Chorrock i. W. v. 11 fl., vou Fräulein Sailer 
eine Stickerei zu einem Altartuch für den Joscphsaltar i. W. 
v. 10 fl. und endlich von der Ehefrau des Kaufmann Beck ein 
Stück Flanell zu Teppichen i. W. 20 fl. 

33. In den Kirchenfond zu Allensbach: Bon Joseph Ruf 
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allbort zu einem Seelenamt für seine f Ehefrau Anna Maria 
Huber u. f. Zt. auch für sich 75 ft. 

34. In den Kirchcnfond zu Bietigheim: Bon den ledig 
f Geschwistern Karl und Johann Ganz zu einer hl. Messe 
50 fl. 

35. In den Kirchenfond zu Jppingeu: Von den Erben 
des t Johann Nepomuk Rieger von da, Namens Maria und 
Marianne Rieger, zu einer hl. Messe 50 fl. 

36. In den Kirchenfond zu Lörrach: Zu einer hl. Messe 
von Michael Hummel in Freiburg für sich 50 fl. und zu 
einer solchen 50 fl. für den f Johann Dilger von Freiburg, 
dessen noch lebende Wittwe Marianne und den angenommenen 
Sohn Heinrich Schweizer. 

37. In den Kirchciisoiid zu Watterdingen: Von der Wittwe 
des Bürgers und Landwirths Johann Jsak von da, Lucia, 
geb. Schwarz, zu einer hl. Messe für ihre f Eltern Gebhard 
Schwarz und Magdalena Stirling 50 fl. 

38. In den mit dem Kirchensond vereinigten Schul- und 
Krankcnschwcstcrnfond zu Bohliugen: Von der ledig 7 Ursula 
Müller von da 300 fl. 

39. In den Kirchenfond zu Schonach: Zu einer hl. Messe 
36 fl., von der f Agathe Dold, Wittwe des Joseph Fciß von 
Rohrhardsberg anno 1852 mit der Bestimmung gestiftet, daß 
die Messe erst persolvirt werden solle, nachdem das Stiftungs- 
Capital in Folge des Zinszuschlags die normalmüßige Höhe 
werde erreicht haben. 

40. In den Kirchcnfond zu Stetten am k. M. : Von 
Altbürgermcistcr Joseph Dreher in Nnsplingen zu 2 hl. Messen 
in dasiger Gottcsackcrkapcllc für seine 2 Ehefrauen, wovon 
Theresia, geb. Dreher, gestorben ist und Fides geb. Reiser und 
s. Zt. auch für sich 60 fl. 

41. In den Kapellenfond zu Langcuhard, A. Meßkirch: 
Von Georg Brugger und Agnes Boos von dort zu einer hl. 
Messe für die f Therese Stadler, den st Joseph Brugger und 
f die Verwandten derselben 64 fl. 

42. In den Kirchensond zu Michclbach: Von der ledigen 
Katharina Kraft von da, eheliche Tochter der 7 Bürgersleute 
Georg Kraft und Crcszcntia Detscher zu einer hl. Messe für 
diese und s. Zt. auch für sich 50 fl. 

43. In den Kirchensond zu Reiselfingen: Von der ledig f 
Thercsta Hascufratz von dort, zu einer hl. Messe für sich 50'fl. 

44. In die Kapelle zu Oberweier, Filial der Pfarrei Vim- 
buch : Von Frau Kaufmann Knörr in Bühl, eine Mntter- 
gottesstatue i. W. v. 68 fl. 

45. In den Kirchensond zu Zell i. W. : Von der da- 
selbst ledig t Friedcrika Wekemami von Dormettingen zu 2 hl. 
Messen für sich und ihre gleichfalls st Schwester Katharina, 
gewesene Ehefrau des Joseph Herzog, 100 fl. 

46. In den Psarrsond zu Eichtcrsheim: Bon den Kindern 
des st Müllers Franz Joseph Wachters von da zu einem Seelen- 
amt 75 fl. 

47. In de» Kirchensond zu Unterkurnach: Von der Con- 
stantin Furtwünglers Wittwe, Ludwina geb. Neugart, schon 
anno 1865/67 gestiftet zu einer hl. Messe für ihren sel. Ehe- 
mann 50 fl. 

48. In den Annivcrsaricnsond zu Kathol.-Theuuenbronn: 
Von der Theresia geb. Günter, Ehefrau des Anton Flcig dort- 
selbst zu einer hl. Messe für die st Eheleute Mathias Günter 
und Maria geb. Herrmann 50 fl. ; in die Kirche alldort: von 
der Ehefrau des Jakeb Dold ein Christkindlein von Wachs 
i. W. v. 9 fl. ; dann von mehreren Jünglingen eine rothe 
Kirchcnfahnc mit doppeltem Oelgcmüldc i. W. v. 56 fl. 

49. In den Kirchcnfond zu Herdwangen: Von der st Wittwe 
Maria Anna Bcnklcr geb. Nescnsohn von Mühlhausen zu einer 
hl. Messe für ihren frühern st Ehemann Joseph Benkler 50 fl. 

50. In den Gottcsackcrkapcllenbaufond zu Zell t. W. von 
der led. st Friederike Wcckcmann zum Bau einer Kapelle 200 fl. 

51. In den Kirchensond zu Aulfingen: Von dem st Anton 
Hiestand von dort zn einer hl. Messe, deren Pcrsoloirung jedoch 
"'solange ausgesetzt bleiben soll, bis das Stiftungs-Capital von 
36 fl. durch Zinsenzuwachs die normalmüßigc Höhe erreicht hat. 

52. In den Kirchensond zu Kirchhofen: Von der Joscpha 
Jenger von da zu einer hl. Messe für sich und ihren st Bruder, 
den gcistl. Rath und Pfarrer Jctiger zu Bamlach, 50 fl.; sohin 
von Joseph Barth von Unterambringen zu einer hl. Messe 75 fl. 
und dann von Alois Schemmers Wittwe, Maria geb. Ruh, zu 
einer hl. Messe für sich und ihren st Ehemann 75 fl. 

53. In die Pfarrkirche zu Liggcriugen: Bon einer unge- 
nannten Person 4 Blumenstöcke i. W. v. 19 fl. 12 kr. 

54. In den Heiligenfond zu Kappclrodcck: Von der ledig 
st Katharina Köninger zu einem Roratcamt für sich und ihre 
st Elter» 100 fl.; und in die Pfarrkirche altoort: zu einem 
Gemälde aus den Muttergottcsaltar 80 fl. 

55. In den Kirchensond Ebnet: Von Max Hauser von da 
zu zwei Seclenümtcru für seine st Eltern Michael und Theresia 
Hauser 150 fl. 

56. In den Kirchensond zu Neckargerach. Von der ledigen 
Johanna Elisabctha Pflughaber alldort zu einer hl. Messe für 
ihren st Bruder Michael Pflughaber und s. Zt. auch für 
sich 50 fl. 

57. In den Kirchensond zu Astholderberg: Von Johann 
Wiedemann und seiner Mutter Maria Anna Meschenmoser zu 
einer hl. Messe für Eltern und Geschwister 50 fl.; und in die 
Pfarrkirche durch den Rosenkranzverein und andere Personen 
ein Altartuch mit Stickerei i. W. v. 14 fl. 

58. In den Kirchensond zu Zunsweier: Von der st Wittwe 
des Augustin Ricdinger, Scholastika geb. Vetter, zu einem 
Seclenamt für sich und ihren sel. Ehemann 75 fl. 

59. In den Kirchensond zu Gruncrn: Von der Wittwe 
des Karl Anton Andris, Agnes geb. Lochercr von dort, zu 
einem Seelenamt und einer hl. Messe 125 fl. 

60. In den Kirchcnfond zu Langenrain: Von den Erben 
der Stärkmiillcr Johann Maiers Wittwe, Joscpha geb. Kramer, 
zu einem Seclenamt für diese ihre Eltern 75 fl. ; und in die 
Pfarrkirche daselbst: von Pfarrer Faller verschiedene Cultgegen- 
stände i. W. v. 4 fl. 36 kr. 

61. In den Kirchensond zu Stetten a. k. M.: Von Pfarrer 
L. Kist alldort zu einem Seclenamt, welches jedoch erst nach 
des Stifters Tode persolvirt werden soll, 75 fl. 

62. In den Kirchcnfond zu Waibstadt: Bon Georg Paul 
Bcrdany zu zwei hl. Messen für sich, seine Ehefrau und Kinder 
100 fl. ; von Kaspar Schimmer zu einer solchen für seinen 
st Bruder Joseph Valentin Schimmer 50 fl.; bann von Maria 
Joscpha Schäfer geb. Link zu einem Seclenamt für ihren st 
Ehemann Ludwig Schäfer und s. Zt. auch für sich 75 fl. ; 
ferner von Louis Hosherr zu einem solchen für seinen st Bruder 
Lorenz Hosherr 75 fl. und endlich von Maria Anna Brettel 
zu einem solchen für ihre st Eltern und nach ihrem persönlichen 
Ableben auch für sich 75 fl. In die Pfarrkirche daselbst: Von 
mehreren ungenannten Personen eine Statue, die Kindheit Jesu, 
i. W. v. 50 fl. 

63. In die Filialkirche zu Bischweier (Amts Rastatt): Von 
Pfarrangchörigcn zwei Seitcnaltäre i. W. v. 170 fl. — durch 
milde Beiträge erbracht. 

64. In den Kirchcnfond zu Oestringen: Bon der ledig st 
Johanna Körner von da zn einem Seclenamt für sich und ihre 
st Eltern 75 fl. 

65. In den Kirchensond zu Balzfeld: Von dem Bürger 
und Landwirth Joseph Rothermel alldort zu einem Seelenamt 
für seine st Ehefrau, Elisabctha geb. Roucllenfitsch, und seine 
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gleichfalls f Tochter Maria Josephs, dann für alle t Familien- 
glieder und endlich auch f. Zt. für sich To fl. 

66. In den Kirchenfond zu Eiersheim: Von der Anna 
Eva Speth zu einem Engclamt für den in Hcckfeld f Pfarrer 
Franz Valentin Speth und dessen Eltern und s. Zt. auch für 
die Stifterin 100 fl. 

67. In den Kirchenfond zu Poppenhausen: Von der t Ehe- 
frau des Bürgermeisters Konrad dortselbst, Barbara Marga- 
retha, zu einem Scclenamt für sich 75 fl. 

68. In die Pfarrkirche zu Blnmberg: Von Pfarrangehöri- 
gcn durch Bciirag erbracht ein neuer gepolsterter Betstuhl im 
W. v. 8 fl. und ein Oclgcmälde (St. Andreas) mit Gold- 
rahme i. W. v. 92 fl.; von ungenannten Personen: eine neue 
Fcstalbe i. W. v. 28 fl. 80 kr., ein neuer Altartcppich i. W. 
v. 26 fl. und ein Paar rothe und ein Paar blaue Ministranten- 
röcke sammt Krägen i. W- v. 30 fl. 

69. In den Kirchenfond zu Diersburg: Je zu einer heil. 
Messe gestiftet in den Jahren 1863/72 für Theresia Käpple 
von Oberschopfheim 75 fl., für Anna Maria Weber von 
Diersburg 50 fl., für Johannes Seeger von da 50 fl. und 
für Brigitta Feißt 50 fl. 

70. In den Kirchenfond zu Pfohrcn: Von der si Crcscentia 
Reich geb. Schneckenburgcr, zu einem Seelenamt für sich und 
ihren Ehemann 75 fl. ; dann von der ledig f Maria Schnccken- 
bnrger zu einer hl. Messe 50 fl. Beide Stiftungen erfolgten 
schon in den Jahren 1867/68. 

71. In den Kirchcnfond zu Pfohren: Von Bürgermeister 
Hascnfratz daselbst 75 fl. zu einem Scclenamt für Johann 
Bausch und Familie. 

72..In den Kirchcnfond zu Ucberlingen a. R. : Von der 
Wittwe Victoria Marlin geb. Koch, zu einer hl. Messe für 
ihren Ehemann Wunibald Martin jung und s. Zt. auch für 
sich 50 fl. 

73/135. In den Kirchenfoud zu Löffingen: Von der Fran- 
ziska Bader alldort zu einer hl. Messe für sich 50 fl. ; des- 
gleichen von Anton Bader dortselbst zu einem Scclenamt für 
sich 75 fl. und von den Erben des f Seminardirektors Frz. 
Jos. Bodcnmüller zu einem solchen für den Verstorbenen 75 fl. 

74. In den Kirchcnfond zu Waldkirch (Stadt): Von dem 
Bürger und Landwirth Johann Hcitzmann von Gutach zu einem 
Seelenamt für seine j- Tochter Theresia Hcitzmann 75 fl. 

75. In den Kirchcnfond zu Wcißcnbach: Von dem Bürger 
und Landwirth Valentin Krieg alldort zu einer hl. Messe für 
die drei si Personen: Hieronymus, Theresia und Maria Anna 
Krieg 50 fl. 

76. In den Kapellcnfond zu Rcichenthal (Filial der Pfarrei 
Wcißcnbach): Von dem ledigen Franz Anton Wörner zu einer 
hl- Messe für sich und seine Erben 66 fl. 40 kr. 

77. In den Kapellenfond zu Au (Filial der Pfarrei Merz- 
hausen): Von den Erben des si Bernhard Lorenz von da zu 
einer hl. Messe für diesen und dessen gleichfalls si Ehefrau, 
Maria geb. Birkcnmeier, 70 fl. und von Wagnermeistcr Jos. 
Birkenmeier von dort zu einer solchen für seinen si Oheim 
Jos. Rep. Birkcnmeier 70 fl. 

78. In den Kirchcnfond zu Wettclbrunn: Von der Wittwe 
Franziska Willi geb. Willi zu einer hl. Messe für sich und 
ihre si zwei Ehemänner 100 fl. 

79. In die Pfarrkirche zu Billigheim: Von der Frau 
Gräfin von Arco-Zinnebcrg ein Meßbuch i. W. v. 31 fl. und 
eine Ampel für das Ewiglicht 32 fl. 

80. In den Kirchenfond zu Hinterzartcn: Von der Wittwe 
Henzler geb. Hcizmaun, zu einem Scclenamt für Marie Schweizer 
geb. Henzler 75 fl. und von Georg Walter in Altcnweg zu 
einem solchen 75 fl. für seine si Ehefrauen Barbara geb. Spiegel- 
halter und Pauline Bickcrt. 

81. In den Kirchcnfond zu Balzfcld: Von der si Johann 
Michael Rcidigs Wittwe von dort zu einem Seelenamt für 
sich »nd ihren scl. Ehemann 75 fl. 

82. In die Pfarrkirche zu Kappel a. Rh.: Von unge- 
nannten Personen verschiedene Cultgcgcnstände i. W. v. 13 fl. 

83. In den Kirchenfond zu Wyhl: Von Maria Anna 
Thrönle Wittwe geb. Siegle, zu einer stillen hl. Messe für 
ihren si Ehemann und M. A. Siegle 50 fl. 

84. In die Pfarrkirche zu Herdwangcn: Von ungenannten 
Gebern: a) ein großes Christusbild in den Chorbogcn i. W. v. 
70 fl., b) ein Bild des heil. Scbastianus i. W. v. 22 fl., 
c) drei Bilder mit Goldrahmen 4 fl., d) zehn Blumenstöcke 
auf deu Altar 20 fl., e) drei Kelchtüchlein 1 fl., f) ein Trans- 
parent zur Feier in der hl. Weihnachtszeit 4 fl., g) eine Rahme 
mit 7 Leuchtern zum Gebrauche bei der Maiandacht 16 fl. 

85. In die Kapelle zu Zarten: Von ungenannten Gebern: 
a) ein blaues Meßgewand i. W. v. 70 fl., b) zwei blaue 
Ministrantenröckc i. W. v. 14 fl. 

86. In die Pfarrkirche zu Königshofen: Von Ungenannten: 
a) ein weißes Meßgewand i. W. v. 200 fl., b) eine schwarze 
Fahne i. W. v. 36 fl. 

87. In die Kirche zu Neidcnstein: 1) von Wenzcslaus 
Schuhmacher ein Fußteppich i. W. v. 10 fl., 2) von Philipp 
Baumeister ein Alkartnch i. W. v. 4 fl., 3) von I. B. Em- 
merling zwei Schellen i. W. v. 1 fl. 30 kr., 4) von dem- 
selben ein Joscphbild i. W. v. 5 fl., 5) von dem Paramenten- 
verein Heidelberg ein Belum i. W. v. l0 fl. 

88. In die Pfarrkirche zu Böhrcnbach : a) zwei schwarze Mini- 
strantenröcke i. W. v. 15 fl., b) das Rituale und Benedic- 
tionale i. W. v. 9 fl. 6 kr. 

89. In den Annivcrsarfond zu Bernau: a) Agatha Köpfer 
für ihren si Ehemann Fidel Sailer zu einer Jahrtagsmessc 50 fl., 
b) die Geschwister Fidel, Meinrad und Ursula Bauer zu einer 
Jahrtagsmesse für die si Veronika Bauer 50 fl. und für Ver- 
zierung der Kirche 20 fl., c) Rosa Köpfer für ihren si Ehe- 
mann Alois Schmid zu einer Jahrtagsmessc 50 fl., d) Katha- 
rina und Maria Köpfer für den si Soldaten Emil Schmid zu 
einer Jahrtagsmessc 50 fl. 

90. In den Kirchcnfond zu Ottersdorf: Von deu Erben 
der si Maria Joscpha und Barbara Weber zu einer Jahrtags- 
messe 50 fl. 

91. In den Kirchenfond zu Frendenberg: a) von Unge- 
nannten zur Abhaltung eines Scelcnamtcs für den si Pfarrvcr- 
walter Joseph Benz und dessen si Schwester Amalie Benz von 
Obrigheim 75 fl., b) von Franz Grimm für eine hl. Messe 
50 fl., c) von Ignaz Zöllcr für ein Engelamt für sich und 
seine Ehefrau Barbara geb. Hennig, 100 fl., d) von Ignaz 
Zöllcrs Wittwe für ein Engclamt für sich und ihre si Ehe- 
männer, Kilian Karcher und Ignaz Zöller, 100 fl. 

92. In die Pfarrkirche zu Ortenberg: Von Ungenannt ein 
Krystall-Leuchter i. W. v. 62 fl., ein Altarteppich i. W. v. 80 fl. 

93. In die Pfarrkirche zu Lichtenthal durch freiwillige Bei- 
träge: 1) ein großer Bodentcppich i. W. v. 200 fl., 2) ein 
Meßbuch i. W. v. 12 fl., 3) ein Altartuch i. W. v. 8 fl.; ferner 
von einem ungenannten Maler die hl. 5 Wunden i. W. v. 5 fl. 

94. In den Kirchenfond zu Walldorf: Zu einem Engclamt 
für die si Eva Katharina Hermann geb. Diebold 100 fl. von 
deren Ehemann, Zimmermann Joseph Hermann. 

95. In den Kirchcnfond zu Gremmelsbach: 1) von Max 
Schwer zu einer hl. Messe für sich und nach Ableben seiner 
Ehefrau, Cäcilia geb. Fleig, auch für diese 60 fl., 2) von 
Raimund Haas 100 fl., 3) von Xaver Haas ein Belum im 
W. v. 60 Thalern und einen Himmelkranz i. W. v. 48 fl., 
4) verschiedene Pfarrangehörigc eine rothe Fahne i. W. v. 90 fl. 

96. In den St. Ursula-Kapellenfond zu St. Peter: 1) von 
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dem pens. Hauptlehrer Martin Braun und seiner Schwester 
Marianne Braun, Wittwe, zur Abhaltung zweier Seelenmessen 
für ihren f Bruder, Dccan Joseph Braun, gewesenen Pfarrer 
in Kappelrodeck, und für ihre f Eltern und f nächsten Ver- 
wandten 100 fl., 2) von Wittwe Crcsccntia Ruf zur Abhal- 
tung zweier Seelenmessen für ihren f Ehemann Joh. Schwär 
100 fl. 

97. In den Anniversaricnfond zu St. Peter: Von der ÿ 
Katharina Grcmmclspacher zu einer hl. Seelenmesse für sic 
und für ihre ff Anverwandten 50 fl. 

98. In den Heiligenfoud zu Au a. Rh. a) von einem 
Erstkommunikanlen: 1 Altartuch, 1 Albe, 3 Corpvralien, 6 
Purificatoricn und 1 Ciboricn - Mäntelchen i. W. v. 74 fl. 
b) von den Erben der f Eugen Busch Eheleute, Eugen Busch 
und Antonia Weiscuburger zu einem Sccleuamt 75 fl. 

99. In den Brudcrschaftsfond allda: Zur Abhaltung einer 
Anniversarmesse für den f Pfarrer Heinrich Valentin Höpfner 
50 fl. 

100. In den Kirchcnfond Poppenhausen: Von Johann 
Flcischmaun von Lilach als Seelcnamts - Siftuug für seine f 
Mutter Agnes Flcischmaun 75 fl. 

101. In den Kirchcnfond Böhringen: von Xaver Erne für 
Abhaltung zweier Jahrtagsmesscn für den Vater Lorenz Erne 
und dessen Mutter Anna Erne, geb. Fuchs 100 fl. 

102. In den Kirchenfond Laugcubrücken: von Maria Katha- 
rina Zicgelmcyer zu einein Engclamt für Maria Anna Ziegel- 
meyer 75 fl. 

103. In den Kirchenfoud Rothenfcls: Von den Erben 
des f Pfarrers Franz Anton Stumpf zu einem Seelenamt für 
denselben 100 fl. 

104. In den Kirchcnfond zu Hettingcnbeuern: a) Bon 
Pfarrer Oberst von Bruchsal 4 Altarleuchter, 3 Altartafclu, 
1 Tumbatuch, ein blaues Meßgewand, zus. i. W. v. 13 fl. b) 
von Arnaud Edelmann zu einem Jahrtagamt für seine f El- 
tern Franz Amand Edelmann und Anna Maria Breunig 75 fl. 

105. In den Kirchenfond zu Schwenningen: Von dem 
f Pfarrer I. G. Löhle zu einem jährlichen Sccleuamt 100 fl. 

106. In den Kirchcnfond zu Ludwigshafen: Von dem f 
Joseph Specht zu einem Seelenamt 100 fl. 

107. In den Kirchcnbaufoud zu Müllheim: Von Diöce- 
san-Comitä des Bouifaciusvcreins 100 fl., darunter 25 fl. von 
Herrn Pfarrverweser Schmicdcrer in Pfullendorf. 

108. In den Kirchenfoud zu Wcilheim: Bon der Wittwe 
des f Paul Sonderach zu einer Jahrtagsmessc mit Bahrgcbet 
für ihren verstorbenen Ehemann 50 fl. 

109. In den Kirchenfond zu Oberhomberg: Von Lo- 
renz Kopp von Glashütte, zur Abhaltung einer Seelenmesse 
für sich und seine f Ehefrau 50 fl. 

110. In den Kirchenfoud zu Wangen: Zu einer Jahr- 
tagsmessc für den f Paukraz Hangartncr und seine f Ehefrau 
Magdalena geb. Lederle 50 fl. 

111. Ebendahin: Zu einer Jahrtagsmesse für den f Jo- 
seph Lohst und dessen Ehefrau Anna Maria, geb. Singer 50 fl. 

112. In den Kaplanei- und Frühmcßfond Scelbach: Bon 
Bürgermeister Xaver Repple und seiner Ehefrau geb. Hermann 
zu einem jährlichen Seelcnamt für Joseph Reich, nach ihrem 
Tode auch für die Stifter selbst 75 fl. 

113. In den Kirchenfond Oberbalbach: Von den Erben 
der t Magdalena Hahn, geb. Fuchs zur Unterhaltung des 
ewigen Lichts in dasigcr Pfarrkirche 11 fl. 

114. In den Anniversarfond Bernau: Zu einer Jahr- 
tagsmessc für den f Franz Joseph Schmid 50 fl. 

115. In den Kirchcnbaufoud in Stein am Kocher: Von 
Johann Adolf Würth, Landwirth 500 fl. und Franz Thomas 
Schweizer 150 fl. 

116. In den Kirchcnfond zu Uuterschttpf: ->) von der 
f Wittwe Theresia Ernst zur Abhaltung eines jährlichen Scclcn- 
gottcsdicnstes für sich und ihren f Ehemann Adam Ernst 77 fl., 
b) von der f Wittwe Ottilia Honikcl, geb. Jgerst, zur Ab- 
haltung eines jährlichen Engclamtes für sich und ihren f Ehe- 
mann Valentin Honikcl 100 fl. 

117. In den Hciligcnfond zu Stcttfcld: Zu einer Jahr- 
tagsmessc für Valentin Mayer und dessen Ehefrau, Magdalena 
geb. Schleicher, 50 fl. ; zu einem Anniversaramt für Georg 
Michael Rohr und dessen Ehefrau, Anna Eva geb. Schweiger, 
und Töchter Rosina, Barbara, Gcrtrudis und Magdalena 
75 fl. ; zu einem Anniversaramt für Philipp Schneider und 
dessen Kinder Katharina und Bartholomäus 75 fl. 

118. In den Kirchenfoud zu^ Bonudorf, Amts Uebcrlingcn: 
Franz Karl Veit zu einer stillen hl. Messe für seinen f Vater 
Jakob Veit und seine f Ehefrau, Franziska geb. Moll, 50 fl. 

119. In den Kirchcnfond zu Glotterthal: a) zu einem 
Seelcnamt für Martin Hoch von Obcrglotterthal und seine 
Eltern 75 fl.; b) zu einer hl Messe für Maria Saum geb. 
Rcichcnbach von Grensbach 50 fl.; c) zu einer hl. Messe für 
Maria Volk geb. Föhrenbach, von Oberwinden 50 fl. 

120. In den Kirchcnfond zu Dielhcim: Zur Abhaltung 
eines jährlichen Seelcuamtes für den f Anton Geist und dessen 
Ehefrau, Anna Maria geb. Groß, 75 fl. 

121. In den Kirchcnfond zu Werbachhauscn: Von Unge- 
nannt ein Oelgemälde (Bild des hl. Joseph) i. W. v. 85 fl., 
zwei Chorfähnchen i. W. v. 53 fl., ein Chorrock i. W. v. 5 fl. 
30 kr., ein schwarzer Kragen i. W. v. 1 fl. 45 kr. 

122. In den Kirchenfond zu Landshauseu: Von Sebastian 
Roß zu einem Seelcnamt für den j- Georg Peter Jmhof 75 fl. 

123. In die kathol. Pfarrkirche zu Lauf, Amts Bühl: 
Von der Gemeinde Lauf: ein weißes Cingulum i. W. v. 1 fl. 
45 kr., ein weißes und gelbes dto. i. W. v. 1 fl. 45 kr., eine 
schwarze Kircheufahne i. W. v. 43 fl., ein Paramentenkastcn 
i. W. v. 15 fl., ein dto. i. W. v. 24 fl., ein dto. i. W. v. 
24 fl.; von Ungenannten: ein Altartuch i. W. v. 5 fl., ein 
dto. i. W. v. 10 fl., sechs Corporalicu i. W. v. 3 fl., eine 
Meßpultdccke i. W. v. 2 fl., ein Altartuch i. W. v. 5 fl.; ein 
schwarzer Altartcppich i. W. v. 6 fl. 24 kr. von der Gemeinde 
Lauf; zu einem Traghimmel von Ungenannten 113 fl. 5 kr. ; 
zu einem rothen Meßgewand von Ungen. 36 fl. ; zu einem dto. 
von Regina Burst 30 fl. ; von Ungenannten: vier rothe Mini- 
strantenröcke i. W. v. 32 fl., ein Kanzeltuch (Scharlach) i. W. 
v. 16 fl., sechs Convivtafcln i. W. v. 14 fl. 24 kr. ; von der 
Gemeinde Lauf zwei schwarze Ministrantenröcke i. W. v. 
14 fl. 

124. In den Kirchcnfond zu Göggingen: Von dem Wittwcr 
Joseph Strobel zu einem Jahrtagöscclenamt für seine f Ehe- 
frau Kunigunde geb. Walz 75 fl. 

125. In den Kirchenfoud Buchholz: Zu einem jährlichen 
Seelcnamt für die t Theresia Bechter 100 fl. 

126. In die Pfarrkirche zu Kappel: Von dem t Johann 
Zimmermann von Horben zur Anschaffung eines Meßgewandes 
50 fl. 

127. In den Martinskirchenfond zu Freiburg: Von Brun- 
nenmeister Buck Wittwe zu einer Annivcrsarinesse für die Ver- 
storbenen ihrer Familie 50 fl. 

128. In den Kirchcnfond zu Weiterdingen: 1) Von der 
Wittwe Elisabetha, geb. Beschle, zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren f Ehemann Joseph Mayer 50 fl. ; 2) von Matthäus 
Dreher, Bauer deßgleichcn für seine f Ehefrau Antonia, geb. 
Riediugcr 50 fl. ; 3) von der Wittwe Anna Maria geb. Dreher 
deßgleichcn für ihren f Ehemann, Baumeister Alois Glatt 
50 fl. ; 4) von der Wittwe Rosa geb. Schoch deßgleichcn 
für sich 50 fl. 
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129. In den Kirchenfond zu Neuenburg: Von der Joseph 
Römers Wittwe, Antonie geb. Weiß allda zu einer hl. Messe 
50 ft. 

130. In den Kirchenfond zu Arten: Von dem f August 
Riteck von Baden zu einer hl. Messe für ihn 50 fl. 

131. In den Kirchenfond zuNollingen: Bonder Wittwe 
t des Landwirths Andreas Fünler, Kunigunde geb. Trüber von 
dort zu einer hl. Messe für ihren cbengenanntcn Ehemann 50 fl. 

132. In den Kirchcnfond zu Furtwangcn: Von der Karo- 
lina Wehrte, geb. Kicnzlcr zu einer hl. Messe für Jos. Wehrte 
und s. Zt. auch für sich 50 fl. ; dergleichen von Albertinc Gäß, 
geb. Wintermantel, zu einer solchen für ihren t Ehemann Lukas 
Gäß und nach ihrem Tode auch für sich 50 fl. ; sohin von der 
Amalie Gsell von da zu einer hl. Messe für ihre Eltern und 
dann auch für sich nach ihrem Tode 50 fl., und endlich von 
Elias Dorer zu einem Seelenamt für sich 75 fl. 

133. In den Kirchenfond zu Altglashütte: Von der led. 
Sophia Rogg von Aha 100 fl. zu dem Zweck, daß vermittelst 
der 3'/, "/«gen Zinse während der hl. Messe vom Sanktns bis 
zur hl. Kommunion eine s. g. Sanktuskerze angezündet werde. 
Nachstiftung vorbehalten falls dieser Zins nicht hinreichen sollte. 

134. In den Pfarrmünsterfond zu Villingen: Von der 
Wittwe Anna, geb- Zichler, zu einer hl. Messe für ihren fl 
Ehemann Valentin Bär 50 fl. ; und von der fl Agatha geb- 
Rieger zu zwei hl. Messen für sich und ihren scl- Ehemann 
Johann Baptist Weber 100 fl. 

135/73. In den Kirchenfond zu Löffingcn: Von der fl 
M. Agatha Welte von Dittishausen zu zwei hl. Messen ver- 
mittelst einer Großh. bad. Partial-Obligation â 4°/<> v. 4. 
April 1862, Lit. D. über 100 fl. 

136. In den Kirchenfond zu Böhrcnbach: Zn einem 
Seclcnamt für den fl Pfarrer I. G. Löhle von da 100 fl. ; 
sohin zu einer hl. Messe für den fl Kaspar Straub und 
für Theresia Straub 50 fl.; und dann zu einer solchen für den 
fl Johann Hcizmann 50 fl. 

137. In den Kircheufond zu Herrischried: Bon dem fl 
Pfarrer Nikolaus Kindler daselbst zu einer hl. Messe 50 fl. ; 
von Lukas Spitz zu einer solchen 50 fl.; von Michael Spitz von 
Wchrhalden dcßgleichen 50 fl.; von Joseph Eckert von Herrisch- 
ried, zu einem Seelenamt für seinen fl Vater Xaver Eckert 
75 fl.; und endlich von Maria Huber von Großherrischried zu 
einer hl. Messe für sich 50 fl. 

138. In den Kirchenfond zu Seefelden: Von Rosalia 
Schätzte zu einer hl. Messe für den fl Pfarrer Karl Konstanzcr 
50 fl. 

139. In den Kirchenfond Limbach, A. Buchen: Von der 
Wittwe Margaretha Herkert in Limbach zu einem Scelenamt 
für Johann Joseph Herkert, Johann Ad. Walter, Martin 
Gaier und dessen Ehefrau Katharina 75 fl. auch s. Zt. für 
sich selbst. 

140. In den Kirchcnfond zu Niederwasscr: Von Cölestin 
Dold und dessen Ehefrau Barbara geb. Schwer von dort zu 
2 Seelenämtern 200 fl. 

141. In den Kapellensond zu Kuchelbach: Bon der fl 
Jungfrau Bernhardine Kalt von da (Pfarrei Birndorf) zu 
einer hl. Messe in dasiger Kapelle 66 fl. 40 kr. 

142. In den Kirchcnfond zu Spessart: Von der Susanna 
Katharina geb. Ochs, Wwc. des fl Bürgers Mauritius Schott- 
müller von da, zu einer hl. Messe für diesen ihren gewesenen 
Ehemann 50 fl. 

143. In die Pfarrkirche zu Biberach: Von der Frau 
Roussel und Frl. Horadam ein Altartuch und ein Corporate, 
auf. i. %B. D. 22 ß. 

144. In den Kirchenfond zu Birndorf: Von dem ledigen 
Johann Thoma alldort zu einer hl. Messe 50 fl. und ebenso 

von den Erben des fl Michael Schäuble von da zu einer sol- 
chen 50 fl. 

145. In den Kirchenfond zu Ucberlingcn (Stadt): von 
der Agatha Regcnscheid allda: a) zur Restauration eines Scitcn- 
altars 200 fl. und b) zu einer hl. Messe für sich und ihre 
Eltern 50 fl. 

146. In den Kirchenfond zu Müllen: von der in Iffez- 
heim fl ledigen Theresia Gebhard von Müllen zu zwei hl. 
Messen für sich und ihre Eltern Michael Gebhard und Maria 
Anna Junker 100 fl. 

147. In den Kirchenfond zu Ballrcchten: Von der led. 
Elisabetha Möllingcr in Döttingen zu einem Seelenamt für 
ihre fl Eltern und s. Zt. auch für sich 75 fl.; sohin von 
dem in Freiburg wohnenden Bürger zu Ballrechten Joseph 
Zimmermann 150 fl. zu drei hl. Messen je für sich und seine 
Ehefrau, Rosa geb. Freund, und ihren fl Sohn Heinrich; 
zugleich in den Kapellensond zu Döttingen von dem fl Alt- 
bürgermeister Joseph Kiefer von Döttingen zu einem Seelen- 
amt für sich und seine gleichfalls fl Ehefrau in der Pfarr- 
kirche 100 fl. 

148. In den Kirchenfond zu Mosbach: Von Anton 
Noe alldort zu einem Seclcnamt 75 fl. 

149. In den Kirchenfond zu Schwetzingen: Zu einer hl. 
Messe für die alldort beerdigten französischen Soldaten 50 fl. 

150. Ju die Wallfahrtskirche zu Waghäusel: Von einem 
Ungenannten ein Paar silberne Leuchter i. W. v. 140 fl. 

151. In den Kirchensond zu Ettcnheim: Von der fl Mag- 
dalena Disch zu einer hl. Messe für sich 50 fl. und zu einer 
solchen für ihre fl Eltern Konrad Disch und M. Anna Müller 
50 fl., dann von Magdalena Johner, geb. Zehnte, zu einer 
solchen für ihren sei. Ehemann Anton Johner, ihre fl Eltern 
Andreas Zehnte und Magdalena, geb. Bub und s. Z. auch für 
sich 50 fl.; endlich von der fl Maria Anna Braun, verwitt- 
wetc Werber, zu einem Seelenamt für ihren Ehemann Michael 
Werber 75 fl.; sohin in die Pfarrkirche allda: vom Rosenkranz- 
vereine verschiedene Kultus-Gegenstände (5) i. W. v. 33 fl. 53 kr. 

152. In die St. Nikolaus-Kapelle zu Acheru: von einer 
ungenannten Person ein Herz-Jesu-Bild in Oel gemalt i. W. 
v. 35 fl. 

153. In den Kirchenfond zu Achern: von Magdalena Beck 
geb. Schott, gebürtig von Achern, wohnhaft aber in Amerika, 
zu einem Scelenamt für sich und ihre fl Eltern 75 fl. 

154. In die Pfarrkirche zu Achern: von Mitgliedern der 
Pfarrgemcindc gestiftet: a) eine Statue der Mutter Gottes 
mit dem Jesukinde i. W. v. 112 fl., b) eine dto. des hl. 
Joseph mit dem Knaben Jesu zur Seite i. W. v. 118 fl., 
c) acht künstliche Blumenstöcke mit Basen zum Schmuck der 
Altäre i. W. v. 70 fl., d) eine Statue der scl. Jungfrau 
Maria mit dem Jesukinde zum Herumtragen bei Processiouen 
i. W. v. 180 fl., e) eine Krippendarstellung für die hl. Weih- 
nachtszeit i. W. v. 200 fl., f) ein Osterlamm zum Schmuck 
des Hochaltars zur Oslcrzeit i. W. v. 30 fl., von ungenannten 
Personen: g) ein Crucifix, b) eine Fahne von weißem Sei- 
dendamast mit Doppelbild i. W. v. 120 fl. 

155. In den Kirchenfond zu Mösbach: von der ledig fl 
Gertrud Klumpp zu einem Seelenamt für sich, dann für ihren 
fl Vater Joseph Klumpp, für ihre Mutter Gertrud, geb. Kirn, 
und überdies für ihren Stiefvater Moriz Satterer und ihre 
Stiefschwester Katharina Satterer 75 fl. 

156. Ju den Kirchenfond zu Welschingeu: Von der Wittwe 
des Konrad Stihl, Johanna geb. Schrott von da, zu einem 
Scelenamt für ihren fl Ehemann 100 fl.; und in die Pfarr- 
kirche daselbst verschiedene Kultgegenstände (12) im Gesammt- 
werth von 117 fl. 6 kr. 

157. In den Kirchenfond zu Stühlingen: Von der ledig fl 



Franziska Kindlcr von Engen zu 2 hl. Messen 100 fl., wo- 
von die Eine für sic, die Andere für ihre Mutter, Anna geb. 
Baintner gelesen werden soll. 

158. In den Kirchenfond zu Pülfringen: Zu einem Engel- 
amt für Franz Wcndelin Greulich und dessen Ehefrau Theresia, 
wie auch deren Familie 100 fl. 

159. In die Pfarrkirche zu Gcrichtstetten: Von einer unge- 
nannten Person ein neuer Kreuzpartikel i. W. v. 35 fl. 

160. In den Unionsfond Bonndorf: Für Rechnung der 
Pfarrkirche Schluchsee zu einer hl. Messe für Cacilia Rogg von 
Aha 50 fl. 

161. In den Kirchensond zu Könighcim: Vou der 7 Georg 
Adam Kauzmann's Wittwe von Wcikerstctlcn zu einem Seclen- 
amt für sich und ihren früher verlebten Ehemann 75 fl. 

162. In den Kirchenfond zu Ballenbcrg: Von der ledigen 
Gcnovefa Ricglcr zu einer hl. Messe für sich und ihre Mutter 
50 fl. ; und in die Pfarrkirche allda von der led. Maria Gö- 
tzinger ein selbst gefertigter Chorrock ohne Wcrlhangabe. 

163. In die Pfarrkirche zu Gamburg: von Pfarrer Fr. 
Joseph Sohlcr eine Statue „das Jesukind" i. W. v. 75 fl. 

164. In den Kirchenfond zu Reicholzheim: Von dem f 
Oekonom Kasper Herbert auf dem Hofe Wagenbuch zu einem 
Seclenamt für sich und seine Verwandten 75 fl. ; dann vou 
der ledig f Eva Margaretha Ben; von Rcicholzheim zu einem 
solchen für sich und ihre Verwandten 75 fl. 

165/193. In den Kirchenfond zu Gerlachshcim: Vou dem 
daselbst f Pfarrer Joseph Rük zu einem Seclenamt für sich 
und seine Eltern und Geschwister 75 fl. 

166. In den Heiligenfond zu Gaggcnau: Von dem Eyriak 
Kohlbecker alldort zur Unterhaltung des im Jahr 1866 ge- 
stifteten Muttergottesbildeö 95 fl. 

167. In den Kirchenfond zu Bermatingen: Von der 7 
Maria geb. Frei, vcrwitiwete Sautermeister, zu einer hl. Messe 
für sich 50 fl. 

168. In den Kirchensond zu Buchheim, Filial der Pfarrei 
Hugstetten, zu Jahrtagsstiftungen, und zwar: a) zu einem Sec- 
lenamt für Augustin Blast und dessen 2 Ehefrauen Agatha, geb. 
Hellstab und Maria Anna, geb. Erdin 75 fl.; b) zu einer hl. 
Messe für Maria Anna, geb. Ruthmann und deren Ehemann 
Taver Erdin, wie auch für beide fei. Eltern 50 fl.; c) zu 
einer solchen für Blasius Willotti und dessen Ehefrau Maria 
Bußheth und deren Eltern 50 fl. ; d) zu einer dto. für Alois 
Winterhalter und dessen Ehefrau Franziska geb. Hclbing nebst 
Familie 50 fl. ; e) zu einer dto. endlich für Johann Bäuerle 
und dessen Ehefrau Maria Müller nebst Familie 50 fl. In 
die Kirche zuBuchhcim: von ungenannten Personen eine neue 
weißseidcne Kirchenfahnc sammt Stange i. W. v. 114 fl. ; 
und zu einem Glasgemälde in den Kircheuchor durch Samm- 
lung freiwilliger Beiträge von Pfarrangehörigen 360 fl. 

169. In den Kirchenfond zu Sinzheim, A. Baden: Von 
der led. Magdalena Ernst von da zu einem Seclenamt für 
ihre 7 Eltern Franz Xaver Ernst und Cordula geb. Rauch und 
ihre Geschwister Julius und Franziska 75 fl. 

170. In den Kirchenfond zu Müuchweicr: Von der Wittwe 
Veronika, geb. Striegel von dort zu einer hl. Messe für ihren 
sel. Ehemann, Landolin Zanger und ihre beiderseitigen Eltern 
und Verwandte 50 fl. ; und von Landwirth Landolin Oswald 
zu einer solchen für seine 7 Eltern Landolin Oswald und Fran- 
ziska geb. Sicfcr, wie auch deren beiderseitigen Eltern 50 st. ; 
und in die Pfarrkirche daselbst: von Rosenkranzvcrcinsmitglie- 
dcrn zwei Paar Blumenstöcke i. W. v. 15 fl. 30 kr. 

171. In die Pfarrkirche zu Kappelrodeck: Bon den Erben 
des daselbst f Pfarrers Braun, verschiedene Kirchcnparamcnte 
(6) im Gesammtwcrth von 90 fl. ; und von den dasigen Frauen 
und Jungfrauen: a) eine weiße wolldamastene Kirchenfahnc i. 

W. v. 66 fl., b) eine blaue dto. i. W. v. 68 fl., c) sechs 
seidene Standarten zum Frauenbild i. W. v. 70 fl., d) zwei 
geringere Kultgcgcuständc, zus. i. W. v. 6 fl. 

172. In den Kirchensond zu Höpfingen: Von der Wittwe 
Margaretha Thekla Bohrer von da zu einem Engclamt für 
ihren 7 Ehemann 100 fl.; und außerdem in die Pfarrkirche: 
a) drei scharlachcne Minislrantcnröckc i. W. v. 40 fl., b) zwei 
seidendamastcne Standarten i. W. v. 50 fl., und c) ein Prie- 
ster - Chorrock i. W. v. 10 fl. 

173. In den Kircheufond zu Weiler, bei Radolszell: Von 
dem s Severin Berger von Iznang zu 2 hl. Messen, eine für 
sich und die andere für seine 7 Eltern Joseph Berger und 
Agnes geb. Bohner 100 fl. 

174. In die Pfarrkirche zu Nicderwasser: Von dem Land- 
wirth Xaver Kaltenbach dortselbst, ein Paar vergoldete Meß- 
käiinchcn im Werth vou 33 fl. und von Aaron Dold ein Paar 
versilberte Meßkännchen im Werth von 16 fl., sohin von Rai- 
mund Dold und Aaron Dold, Bürger und Landwirth alldort 
a) ein Kronleuchter im Werth vou 148 fl., b) zwei kleinere 
Krystalllcnchtcr im Werth à 50 fl. — 100 fl., und von 
mehreren Pfarrangehörigen, ein vergoldetes Wetterkreuz von 
Metall im Werth von 40 fl.; endlich in den Kirchensond zu 
Nicdcrwasscr: Vou den Geschwistern Agatha und Theresia 
Fchrenbach von da zur Neuanschaffung eines hl. Grabes in 
die Pfarrkirche 44 fl. 

175. In den Kircheufond zu Hoppclcnzell: Von Kaspar 
Neuner von dort zu einer hl. Messe für sich, seine Ehefrau 
und die 7 Familienglieder 50 fl. 

176. In den Kirchenfond zu Luttingcn: Von Johann 
Baptist Lander allda zu einer hl. Messe für seine f Eltern 
Mathä Lander und Maria, geb. Frickcr, 50 fl., unv in die 
Pfarrkirche von Personen, die theils nicht genannt sind, und 
theils nicht genannt sein wollen: a) zur Veränderung eines 
Meßgewandes 15 fl., b) ein Kleid für das Muttergottcsbild 
von gelbem Seidcndamast und weißem Seidenstoff im Werth 
von 60 fl., c) ein weißes Ciborium-Vclum i. W. vou 12 fl., 
d) eine Statue des hl. Joseph i. W. v. 100 fl., e) ein großes 
Kruzifix als Missions-Andenken i. W. v. 32 fl., 1) ein kleines 
Kruzifix i. W. v. 8 fl., g) elf Wandleuchtcr i. W. v. 8 fl., 
b> vier neue rothe Ministrantenröcke sammt Krägen i. W. v. 
28 fl., von ungenannten Personen: i) Beitrag zu den Kosten 
einer Kirchenorgel 50 fl. 

177. In den Kirchenfond zu Görwihl: Von Rosa Zum- 
kellcr von Engelschwand zu eiucr hl. Messe für ihren 7 Ehe- 
mann Johann Hottinger 50 fl. und in die Pfarrkirche allda: 
von ungenannten Personen: a) zwei Chorfähnchen von rother 
Farbe i. W. v. 30 fl., b) ein Tumbaluch i. W. ». 19 fl. 

178. In die Pfarrkirche z» Klaftern: und zwar von der 
Wittwe Agatha Jgelmaier, geb. Epplc zu Klaftern, Beitrag zu 
einem Rauchmantcl 50 fl. und von den Jungfrauen daselbst 
zwei Muttergotteskränze i. W. ». 12 fl., und von den Jüng- 
lingen ein Blumenkranz auf den Gangulphi-Altar i. W. v. 11 fl. 

179. In den Kirchenfond zu Leimen: von einer unge- 
nannten Person, und zwar: 1) für Stationsbilder, gemalte 
Fenster und ein Festiagsmcßgewand 800 fl., dann 2) zur Fas- 
sung von drei Altären, der Kanzel und zur Restauration des 
Innern der Kirche überhaupt 200 fl. unter dem Geding, 
daß auch ein Seelenamt gehalten werde für den Stifter. 

180. In den Heiligenfond zu Hcinsheim, A. Mosbach, 
von dem Bonifaciusvercin zur Aufbesserung des Fonds, be- 
ziehungsweise zur Bestreitung dringender Kultusbedürfnisse 
400 fl. 

181. In den Kirchenfond ad St. Joannem Nepomuce- 
num zu Rohrbach bei Heidelberg von mehreren Parochiauen zu 
einer hl. Messe zu Ehren des Kircheupatrons 50 st. 
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182. In dcn Kirchenfond zu Bolkcrtshauscn von der Wittwe 
Elisabctha Jnholz, geb. Schlosser, von da, zu einer hl. Messe 
für ihren f Ehemann Gregor Jnholz und dessen ganze Fa- 
milie 50 st. 

183. In die Pfarrkirche zu Schwcighauscn: Durch Bei- 
träge der Parochianen erbracht: a) eine rothe Fahne i. W- v. 
50 fl., b) zwei weiße Fähnlein i. W. v. 30 fl., c) zwei rothe 
Fähnlein mit Stangen i. W- v. 40 fl., d) ein weißes Meß- 
gewand i. W. v. 60 fl., e) zwei schwarze Ministrantcnröckc i. 
W- v. 16 fl. nnd f) sieben verschiedene Kultgcgenstände, zusam- 
men i. W. v- 29 fl. 48 kr. 

184. In dcn Kirchenfond zu Oberlanchringcn: Von der 
ledig f Stephanie Wagner alldort 200 fl. zu einem Scclen- 
amt für sich nnd ihren Vater, dann von dem ledig f Thomas 
Ringgcler zu einem solchen für sich, und dann zu einem für 
seinen Vater nnd Bruder je zu 200 fl. — 400 fl. und end- 
lich von Walburga Hartmann, vcrchel. Herzog zu zwei hl. Messen 
für ihre Geschwister Joseph und Katharina Hartmann 100 fl. 

185. In dcn Kirchenfond zu Büchig: Von Magdalena 
Ulmer geb. Kilian, zu einem Scclcnamt für sich und ihre El- 
tern 100 fl.; dann von Katharina Hagmann geb. Hipp, zu 
einem Seclenamt für sich nnd ihren Ehemann Michael Hag- 
mann 75 fl. ; sohin in die Pfarrkirche daselbst: a) ein Pro- 
zessionskreuz i. W. v. 35 fl., b) zwei rothe Chorfähnlcin i. 
W. v. 50 fl. nnd c) zwei Blutfähnlein i. W. v. 10 fl. 

186. In den Kapcllcnfond zu Wagcnschwend, A. Ebcrbach: 
Von dem früheren Pfarrer in Limbach, Friedrich Wilhelm Eckert, 
zu einem Scclcnamt 100 fl. 

187. In den Kirchcnfond zu Schlatt, A. Staufen: Von 
dem t Bürger nnd Landwirth Franz Anton Eschbachcr von 
dort zu einem Scclcnamt für sich, seine f Ehefrau Franziska 
gib. Wiesler, und seinen ledig f Bruder Michael Esch- 
bacher 75 fl. 

188. In den Kirchcnfond zu Wiehre bei Freiburg: Von 
der Wittwe Pauline Thoma, geb. Schlegel zu einer hl. Messe 
für ihren Ehemann Wilhelm Thoma 50 fl., und von dem 
anno 1867 f Portier im Hciliggcistspital zu Freiburg 75 fl. 
zu einem Scclcnamt für sich und seine Familie. In die Pfarr- 
kirche dortselbst: Durch Beiträge ungenannter Personen: as ein 
Rauchfaß sammt Schiffchen (von Neusilbcr) i. W. v. 36 fl., 
b) ein Chorrock von Leinwand mit Stickerei i. W. v. 18 fl. 
51 kr., c) eine Weihnachtskrippe mit Zubehör i. W. v. 60 fl., 
d) sechs verschiedene Kultgcgenstände zus. i. W. v. 27 fl. 54 kr. 

189. In den Kirchcnfond zu Königheim: Von Jos. Anton 
Specht von Königheim mit Geschwistern zu einem Engelamt 
für sich 100 fl. nnd von Dismas Keim alldort zu einer hl. 
Messe für seine Eltern Adam Joseph Keim und Barbara, geb. 
Marlin 50 fl. 

190. In den Kapcllenfond zu Hartschwand: durch die Ge- 
meinde gestiftet, eine neue (zweite) Glocke i. W. v. 129 fl. 
und in die Kapelle alldort von ungenannten Personen ein neues 
weißes Meßgewand i. W. v. 22 fl. 

191. In die Pfarrkirche zu Horben: Von der Pfarrge- 
mcinde zur Fassung der beiden Rcbcnaltäre 300 fl. ; von Joseph 
Scherer nnd Trntpert Gntmann in Horben zwei Chorsähnchen 
i. W. v. 16 fl. 24 kr. ; von Joh. Georg Rees allda zwei ver- 
goldete Sterne ans die Rcbcnaltäre i. W. v. 24 fl. ; von 
ungenannten Personen zur Neufassung der Reliquicnkästen 20 fl. ; 
von Paulina Vogt ein leinenes Altartuch i. W. v. 15 fl. ; von 
dem f Johann Zimmermann in Horben ein Meßgewand i. W. 
v. 50 fl. ; vermittelst einer Kirchcn-Kollckte erbracht zur Fassung 
eines Christnsbildes 6 st. und eines Kruzifixes ans den Hoch- 
altar 1 fl. 12 kr. 

192. In den Kirchenfond zu Rcnkirch, A. Tribcrg: Von 
Justin« Bäuerle alldort zu einer hl. Messe für ihre ledig f 

Schwester Magdalena und nach ihrem Tode auch für sich und 
ihre ebenfalls noch lebende Schwester Juliana 50 fl., sohin von 
Juliana Spicgelhaltcr zu einem Seclenamt für ihren f Ehe- 
mann Thaddä Waldvogel, dessen f Schwester Maria Wald- 
vogel nnd nach ihrem Tode auch für sich 75 fl. nnd dann von 
dem s Pfarrer Paul Dold, sr. Zt. Pfarrverweser in Reu- 
kirch, zu einem Seclenamt 75 fl. Endlich in die Pfarrkirche 
alldort (Rcnkirch) theils von Personen, welche nicht genannt 
wurden, und theils nicht genannt sein wollen, zehn verschiedene 
Kultgcgenstände, zusammen i. W. v. 103 fl. 18 kr. 

193/165. In den Kirchenfond zu Gcrlachsheim: Von dem 
daselbst f Pfarrer Joseph Rück zur Reparatur dortiger Kirche, 
insbesondere zur Wiederherstellung der Stationsbildcr, oder 
zur Anschaffung neuer 1000 fl. 

194. In die Pfarrkirche zu Staufen: a) durch zahlreiche 
Beiträge ungenannter Personen zur Reparatur der sehr schad- 
haft gewesenen Kirchenorgcl beziehungsweise zur Vergrößerung 
derselben 2880 fl.; b) von einigen Personen: drei nußbanmcne 
Sitzbänke auf die Emporbühne neben die Orgel für die Sänger 
i. W. v. 33 fl. ; c) von acht Familien cbensovicle gemalte 
Fenster (Damast- oder Tapctcnfcnster) mit zu ihrem Schutze 
dienenden Drahtgittcrn i. W. à 71 fl. — 568 fl. ; d) von 
vier Familien: ein Fignrcnfenster in das Chor, dcn Kirchcn- 
patron (St. Martin) vorstellend mit dem Bettler, 25' hoch, 
5' breit, im Werth (sammt Gitter) von 650 fl.; e) von ei- 
nigen Personen: vier Engelsstatuen, einfach polychromirt à 4 fl. 
15 kr. und vier hl. Statuen, vergoldet und polychromirt à 20 fl., 
somit im Gesammtwcrth von 97 fl. ; f) von Frauen nnd Jung- 
frauen ein Figurenfcustcr in das Chor als Gegenstück zu dem 
unter d und zwar „die Stadtpatronin Anna" mit dem Mädchen 
Maria, 25' hoch, 5' breit, sammt Drahtgitter i. W. v. 650 fl. ; 
g) deßgleichen von Frauen und Jungfrauen eine Mnttergottes- 
statue, reich vergoldet, mit Traggcstcll, i. W. v. 153 fl.; fer- 
ner: b) ein seidenes, gesticktes Ciborinm-Bclum i. W. v. 28 fl.; 
i) ein seidenes, gesticktes Schnltcr-Velum i. W. v. 60 fl. ; 
k) ein seidenes, gesticktes Pluviale (Rauchmantel) t. W. v. 
315 fl. ; 1) zwei Weihwasserbchältcr von Messing mit Glas- 
becken à 12 fl. im Gesammtwcrth von 24 fl. ; weiter wurde 
gestiftet: ni) durch Fräulein Josephine Becker in Staufen durch 
Wiederherstellung des mittlern Chorfcnstcrs mit Einschluß der 
Kosten des Drahtgitters i. W. v. 389 fl. und überdieß n) durch 
Anschaffung eines Glasgcmüldes mir Christus am Kreuz, Maria, 
Johannes und Magdalena in Lebensgröße 1250 fl. ; o) durch 
dcn f Revisor Becker alldort zwei gemalte Fenster (sog. Da- 
mastfenster) sammt Drahlgitter und Arbeitslöhnen i. W. v. 
520 fl. ; endlich p) durch den t Alois Sllttcrlc, indem er un- 
ter die Sitz- und Knicbänkc der Kirche, wo Steinboden war, 
einen Brcttcrboden und zwei neue Bänke Herrichten ließ, 400 fl. 

195. In dcn Kirchcnfond zu Kappel, A. Rcnstadt: Von 
der Wittwe Crescentia Hüßcr alldort zu einem Seelenamt 75 fl., 
für ihren scl. Ehemann Andreas Hüßcr und ihren f Sohn 
Theodor Hüßcr. 

196. In die Pfarrkirche zu Waltersweier: und zwar 
durch freiwillige Beiträge, eine Todtenfahne i. W. v. 35 ft.; 
und durch Fräulein Anastasia Stephan eine Lampe zum ewigen 
Licht im Werth von 34 fl. 

197. In den Kirchcnfond zu Heinstettcn: Bon den Erben 
des s Pfarrers und Dekans Anton Stcidle von Waldkirch zu 
einem Seclenamt für denselben 75 fl. ; in die Pfarrkirche da- 
selbst: von dem Landwirth Adolph Stcidle dortselbst zur Er- 
neuerung der vorhandenen weißen Fahne 33 fl. 46 kr., sodann 
von einer Anzahl dasigcr Jungfrauen zu einem Wuttergottes- 
kranz 8 fl. 30 kr. und von der Wittwe Franziska Deufel, geb. 
Gommeringcr, zu einem Kranz um das kleinere Muttergotlcs- 
bild 4 fl. 
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198. In den Kirchenfond zu Zunsweier: Von dem f Bür- 
ger und Landwirth Bartholomä Broß 100 fl.; a) zu zwei 
hl. Messen: eine für seine Eltern Georg Broß und Luitgard, 
geb. Lienhard, und b) eine für seine Schwiegereltern Ignaz 
Kämmerer und Magdalena, geb Vetter, dann weitere 75 fl. zu 
einem Scclcnamt für sich und seine früher f Ehefrau Elisa- 
beths, geb. Kämmerer. 

199. In den Kirchenfoud zu Oberefchach: Von der Maria 
geb. Hücker alldort zu einer hl. Messe für ihren f Ehemann 
Andreas Lauser und dessen Familie 66 fl. 

200. In die Pfarrkirche zu Zuzenhauscn: Vom Verein 
zur Anbetung des allerhciligsten Sakraments eine weiße Casula 
i. W- v. 30 fl. und vom Paramcntcnverein in Heidelberg zwei 
Ministrantcnröckc i. W. v. 7 fl. 

201. In den Kirchenfoud zu Gommersdorf: Von der ledi- 
gen Anna Eva Stier dortselbst zu einem Engelamt für sich 100 fl. 

202/24. In den Wallfahrtskapcllenfond zu Zell a. H. : Von 
der Benedikt Harters Wittwe Cäzilia, geb. Breig, in Untcrhar- 
mersbach zu einem Seelenamt für ihren f Ehemann und sr. 
Zt. auch für sich 75 fl. 

203. In den Kirchenfoud zu Wicsenbach: Von Georg Fischer 
in Lobenfeld zu einem Scclcnamt für sich und seine Ehefrau 
75 fl. ; sohin von den Geschwistern des ledig t Joseph Barth 
von Wicsenbach ebenfalls 75 fl. zu einem Seelenamt für den 
Verstorbenen. 

204. In den Anniversarfond zu Todtnauberg: Von dem 
ledig f Norbert Strohmaicr von dort zu einer hl. Messe für 
sich 50 fl. 

205. In den Kirchenfond zu Fürstenberg: Von dem Bürger 
und Landwirth Mathias Preis alldort zu zwei Seelenämtern je 
für seinen Vater Ignaz Preis und seine Mutter Anna Maria, 
geb. Degen, 150 fl. 

206. In die Filialkirche zu Brehmcn: Von einer unge- 
nannten Person ein Pluvial i. W. v. 25 fl. 

207. In den Unionsfond zu Bonndorf: Für Rechnung 
der Pfarrkirche Dillendorf von der Wittwe Nothbnrga, geb. 
Büche, alldort zu einer hl. Messe für ihren f Ehemann Johann 
Göringcr und sr. Zt. auch für sich 50 fl. 

208. Ebendahin für dieselbe Pfarrkirche: Von der Wittwe 
Magdalena Gisinger, geb. Götz, von Dillendorf 50 fl. zu einer 
hl. Messe für ihren sel. Ehemann Benedikt Gisinger. 

209. Desgleichen dahin für Rechnung der Pfarrkirche 
Achdorf: Bon der Wittwe des t Joseph Rothmund von da, 
Magdalena geb. Mogel, ebenfalls 50 fl. zu einer hl. Messe 
für ihren sel. Ehemann. 

210. In den Kirchenfond zu Heudorf r Von dem Bürger 
und Weber allda zu einer hl. Déesse für sich und seine f Ehe- 
frau Agnes, geb. Stumpf 50 fl. 

211. In den Kirchenfond zu Aichcn: Von den Kindern 
des f Landwirths Alois Hug von dort zu einer hl. Messe für 
diesen und dessen gleichfalls t Sohn Joh. Gg. Hng 50 fl. 

212. In die Pfarrkirche zu Hondingen: Von Maria Rösch 
in Villingen und einigen Personen in Hondingcn, die aber nicht 
genannt sein wollen, ein roth-weißes Meßgewand nebst Zubehör 
i. %B. D. 60 & 

213. In die Pfarrkirche zu Riedheim, A. Engen: Von den 
Eheleuten Pankratz Prutscher und Viktoria, geb. Graf, in Ried- 
heim ein neues Meßgewand i. W. v. 60 fl. 

214. In den Pfarrpfründe-Fond zu Lenzkirch: Von Louise 
Wehrle, geb. Willmann, in Untcrlenzkirch zu zwei hl. Messen 
für ihren f Vater Isidor Willmann von da, und dessen Fa- 
milie 100 fl. 

215. In die Pfarrkirche zu Weingarten, A. Offcnbnrg: 

Von mehreren Bürgern zu Rammersweier eine rothe Fahne i. 
W. v. 60 fl. und von Fräulein Franziska Sälinger in Weier- 
bach, Gemeinde Zell: a) ein Traghimmcl von weißem Seiden- 
damast i. W. v. 133 fl., b) zwei weiße und zwei rothe kleine 
Fahnen i. W. v. 130 fl. 

216. In den Kirchenfoud zu Gottmadingcn: Von Johann 
Nepomuk Brachst dortselbst zu einer hl. Messe für seine f 
Eltern und seinen f Bruder Georg 50 fl., deßgleichcn von 
Anton Wildi von da zu zwei hl. Messen für seine zwei f Ehe- 
frauen Maria, geb. Ruh, und Genovefa, geb. Gnädingcr, und 
sr. Zt. auch für sich 100 fl. 

217. In die Pfarrkirche zu Gamshnrst: Bon der ledigen 
Magdalena Jörger alldort 14 Stationsbilder i. W. v. 300 fl. 

218. Inden Kirchenfoud zu Altglashütten: Von den Ehe- 
leuten Fidel Jmbery und Theresia, geb. Willmann, zu Falkau 
zu einem Scclcnamt für ihren f Sohn Lorenz Jmbery 75 fl. 

219. In den Pfarrfond zu Unterkürnach: Zu zwei hl. 
Messen für die 1 Gebrüder August und Karl Blessing von 
da 100 fl. 

220. In den Kirchenfoud zu Aglastcrhauscu: Von dem ledig 
f Peter Gaßner von da zur Abhaltung eines Jahrtags 80 fl. 

221. In den Kapcllcufoud zu Sinzheim, A. Baden: Von 
dem t Ottmar Boos von Sinzheim ohne eigentliche Bestim- 
mung 200 fl. 

222. In den Kirchenfoud zu Hänuer: Von der Wittwe 
des Philipp Uickers, Magdalena geb. Gcrspach von dort zu 
vier hl. Messen 200 fl. 

223. In die Pfarrkirche zu Unterbaldiugen: Durch Bei- 
träge der Kirchspielsgenosscn erbracht: a) eine Muttergottcs- 
statue von Holz, vergoldet, i. W. v. 127 fl., b) ein neuer 
Kreuzweg (14 StalionSbildcr) mit Goldrahmcn i. W. v. 160 fl., 
c) vier große und vier kleinere Messing-Leuchter i. W. v. 108 fl., 
d) zwei messingene Tabcruakelleuchtcr i. W. v. 5 fl. 24 fl , 
e) eine neue blaue Fahne von Seidendamast mit Oelgcmälde 
i. W. v. 102 fl., f) eine weiße Fahne von Wolldamast i. W. 
v. 63 fl., g) ein neues Rauchfaß mit Schifflciu i. W. v. 27 fl., 
b) eine neue Leinwand-Albe mit Spitzen i. W. v. 14 fl., 
i) ein Oelgemäldc mit Goldrahmc, den hl. Alois darstellend 
i. W. v. 30 fl., k) ein dto. den hl. Joseph mit dem Jesus- 
kindleiu i. W. v. 25 fl., 1) eine Weihnachtskrippe mit neun 
Figuren i. W. v. 40 fl., m) drei Altartücher mit Spitzen im 
W. v. 30 fl., und von dem t Pfarrer Engcsscr von Mnndel- 
fiugcn ein Meßgewand mit blauem Grund und Silberborden 
i. W. v. 100 fl. 

224/202. In den Wallfahrtskapellenfond zu Zell a. H.: 
Von der Löwenwirth Lorenz Lehmann Wittwe, Agatha geb. 
Breig in Zell a. H. zu einem Scelenamt für ihren sel. Ehe- 
mann und ihre f Kinder Lorenz und Christian Lehmann und 
sr. Zt. auch für sich 100 fl. 

225. In den Kirchenfond zu Aach von dem Moscrbaucr 
Christian Disch alldort zu einer hl. Messe für seine zwei Ehe- 
frauen, Katharina geb. Wahl, und Anna geb. Disch, dann für 
seine f Tochter Maria, und sr. Zt. auch für sich 50 fl. ; von 
Joseph Wernct zu einer hl. Messe für die f Katharina Schlei- 
cher, sowie sr. Zt. für sich und seine Ehefrau 50 fl. ; dann 
von Joseph Häringer zu einer hl. Messe für seine j Ehefrau 
Theresia geb. Fehrenbach, für deren ersten Ehemann, Bürger- 
meister Andreas Disch und sr. Zt. auch für sich 50 fl. End- 
lich in die Pfarrkirche alldort (Aach) von Theresia Wernct, 
ledig, zu einer weißen Fahne mit Golddruck und Oclbild 68 fl., 
und weiter theils von Parochiancn, theils durch freiwillige Bei- 
träge zur Anschaffung verschiedener Kultgcgenstände (deren acht) 
im Ganzen 99 fl.  
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